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CAD/CAM-Lösungen für DAs DentALLAbor

inLab. DiE KUnsT
innoVaTiVEr
ZahnTEchniK.
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KUnsT KommT 
Von können.

innovative inLab-Technologie hilft ihnen dabei, ihr Können voll und ganz 
auszuleben. Denn wir bieten ihnen ein komplettes system, dessen Kom-
ponenten sowohl einzeln als auch im Gesamtsystem überzeugen. sie  
gewinnen Zeit, können noch flexibler reagieren und sichern die Zukunft 
ihres Labors. es wird ein guter tag. Mit sirona.

frÄsen* unD sCHLeIfen 

mit der inLab mc XL-Fräs- und -schleif-

einheit für materialien aller art

sCAnnen In rekorDZeIt

manuell oder vollautomatisch mit dem 

neuen multifunktionsscanner inEos X5

uMfAngreICHes konstruIeren 

mit inLab sW 4.2 inklusive virtueller 

artikulation und smile Design

sIntern In 10 MInuten

von incoris Zi- und incoris TZi-Kronen 

durch den sinterofen inFire hTc speed 

mit superspeed-Funktion

* Verfügbar ab Juni 2013.

 

PAge-LInk – springen  
sie direkt auf die  
gewünschte seite.

360°-AnsICHt – Das  
können sie drehen und  
wenden wie sie wollen.

DownLoAD –  Laden sie 
die gewünschten Daten  
direkt auf ihren rechner.

360°

bILDergALerIe – hier  
dürfen sie gern genauer 
hinschauen.

VIDeo – Player an. 
Film oder animation  
ansehen.

web-LInk – Entdecken  
sie weiterführende  
internetseiten.

Info-box „DIgItALe extrAs“. 
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AuftrÄge Dürfen 
sCHwIerIg seIn. 
ZahnTEchnischE 
sYsTEmE nichT.
alle Produkte aus dem inLab-Portfolio 
sind auf die vielfältigen Bedürfnisse 
ihres zahntechnischen Labors aus-
gerichtet. mit leistungsstarken 
hightech-Werkzeugen und einzigar-
tigen möglichkeiten unabhängiger 
caD/cam-Fertigung inhouse sichern 
sie sich schnelle amortisation und 
hohe Wertschöpfung. 

ineos x5: vollautomatisches und manuelles scan-
nen plus weitere scanhighlights ab seite 8.

inLab sw 4.2: clever konstruieren mit virtueller 
artikulation, smile Design und vielem mehr ab 
seite 10.

inLab MC xL: die Fräs- und schleifeinheit mit  
großer materialvielfalt und hoher Produktivität ab 
seite 16.

infire HtC speed: sintern von Zirkonoxid in  
rekordzeit. sintern von vorgesintertem metall und 
Keramik in einer ofenkammer. Weitere Vorteile  
ab seite 18.

Indikationen mit inLab: abutments, implantate 
und alle weiteren indikationsmöglichkeiten auf 
seite 20.

inLab-Materialien: „inLab goes metal“ und weitere 
materialhighlights auf seite 21.

infiniDent: die perfekte Ergänzung zu inLab durch 
indikationserweiterung und vieles mehr ab  
seite 22.

sirona Connect: Ja zu digitalen abformungen und 
zusätzlicher neukundengewinnung ab seite 24.

technische Daten: Detailinformationen zu allen 
Bestandteilen des inLab-systems ab seite 28.

stL

oFFEnE 
schniTTsTELLEn

Über offene schnittstellen haben sie ver-
schiedene möglichkeiten zum Empfangen, 
Verarbeiten und Weitersenden digitaler 
Daten – für die optimale anpassung an ihre 
caD/cam-Bedürfnisse.

¢¢ oPen ineos
Export von inEos-scandaten als of-
fenes sTL-Format zur Verarbeitung in 
anderen caD/cam-systemen
¢¢ oPen APoLLo DI*

Export von digitalen abformungsdaten 
(aufgenommen in der Praxis mit  
aPoLLo Di und empfangen über das 
sirona connect Portal) als offenes sTL-
Format zur Verarbeitung in anderen 
caD/cam-systemen
¢¢ oPen inLab

Export von in der inLab-software kon-
struierten restaurationsdaten als  
offenes sTL-Format zur Verarbeitung in 
anderen caD/cam-systemen

¢¢ oPen Model
Export von in der inLab-software kons-
truierten modelldaten als offenes sTL-
Format zur Verarbeitung in anderen 
caD/cam-systemen
¢¢ oPen 3shape*

 – import von extra-oralen 3shape-
scandaten zur Verarbeitung in der 
inLab-software

 – Export von inEos Blue-scandaten 
und digitalen abformdaten (sirona 
connect) in einem mit 3shape ab-
gestimmten Format zur Verarbei-
tung im 3shape-system

¢¢ oPen gALILeos Implant
Export von inLab-restaurationsdaten 
zum import in die implantatplanungs-
software GaLiLEos implant* nicht in allen Länder verfügbar.
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aLLEs FÜr EinEn PErFEKTEn 
LAborworkfLow.
inLab verknüpft digitale Technologien zu integrierten Gesamtlösungen. sie 
profitieren von einem durchgängig intuitiven Bedienkonzept, optimierten 
arbeitsabläufen und einem modularen aufbau mit offenen schnittstellen. 
nutzen sie den kompletten digitalen Prozess von inLab oder verwenden  
sie nur einzelne Komponenten für den jeweiligen Fertigungsschritt. 
auf Wunsch können sie inLab auch mit ihren bestehenden Fremdsystemen 
kombinieren. 

DurCH-
gÄngIg

wIrt-
sCHAft-

LICH

fLexIbeL

DIgItALIsIeren konstruIeren fertIgen

sCAnnen MIt ineos x5
scannen sie vollautomatisch und manuell 
mit schneller innovativer Fünf-achs-
Techno logie und herausragender Genauig-
keit.

eMPfAngen DIgItALer AbforMungen 
Über das sirona connect Portal erhalten sie 
digitale Datensätze direkt aus der Praxis.

konstruIeren MIt inLab sw 4.2
Kreieren sie naturgetreue restaurationen 
über das biogenerische Verfahren und die 
virtuelle artikulation.

externe konstruktIon über  
offene sCHnIttsteLLen 
Weiterleiten der Datensätze an infiniDent, 
Partnerlabore oder caD/cam-systeme an-
derer hersteller.

InHouse-fertIgung MIt inLab MC xL 
unD infire HtC speed
Flexibles arbeiten und wirtschaftliches 
schleifen, Fräsen und sintern im eigenen 
Labor.

externe fertIgung über offene 
sCHnIttsteLLen
nutzung externer Fertigungsdienstleister 
wie infiniDent oder andere Partnerlabore.

■■ innovative modellpositionierung  
ermöglicht breitestes anwendungs-
spektrum

■■ Flexible handhabung und kurze  
scanzeiten sparen Zeit

■■ Die digitale abformung reduziert  
mögliche Fehlerquellen, spart Zeit 
und Transportkosten

■■ Transparente abläufe und Kontroll-
funktionen geben maximale sicher-
heit

■■ Durchgängiges Bedienkonzept macht 
den Konstruktionsprozess schneller

■■ offene schnittstellen erhöhen die  
Flexibilität des Labors

■■ Leichterer Einstieg in digitale  
Labortechnik

■■ inhouse-schleifen für Just-in-time- 
Produktion

■■ Einheitlicher Prozess für verschie-
denste materialien erhöht ihre Effizienz

■■  Erweiterungen von Fertigungs-
möglichkeiten und Zugang zu  
modernsten Technologien und  
materialien

stL
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ineos x5:
DEr innoVaTiVsTE 
scannEr.
Der neue revolutionäre Extraoralscanner ist ihr spezialist für alle Digitali-
sierungsaufgaben. Der fünfachsige scanner mit roboterarm, innovativer  
modellpositionierung, neuer scantechnologie und offener schnittstelle 
überzeugt mit höchster Genauigkeit, flexibler handhabung, schnellen 
scanzeiten und breitestem anwendungsspektrum. 

scannen in rekordzeit. Dank großem scanfeld 
erfassen sie einen ganzen Kiefer okklusal ganz 
automatisch in ca. 10 sekunden.

Automatisches Aufnehmen. im automatikmodus 
schnell und zuverlässig alle indikationen er-
fassen.

großer bedienbereich. Erlaubt die Platzierung der 
gängigsten artikulatoren und ermöglicht den  
barrierefreien Zugang zum modell im manuellen 
modus.

Multi-Die-scanning. mehrere präparierte stümpfe 
werden gleichzeitig erfasst und die Präparations-
grenzen eindeutig bestimmt.

Manuelles Aufnehmen. Präparationen bei ein-
fachen arbeiten erfassen sie schnell und effizient 
manuell.

Die neue scantechnologie 
mit herausragender Ge-
nauigkeit, Tiefenschärfe 
und autofokusfunktion  
bildet die exakte Basis für 
ihre Konstruktion und  
Fertigung. 

Die innovative Fünf-achs-
Technologie mit roboter-
arm und die exakte Fest-
legung des scanbereichs 
sorgen für eine schnelle 
automatische Positionie-
rung, reduzieren die Daten -
menge und beschleunigen 
die anschließende modell-
berechnung.

Das einzigartige Bedien-
konzept ist auf höchste  
Effizienz bei allen scan-
aufgaben programmiert 
und wird durch die möglich-
keit des manuellen scan-
nens vervollständigt.

stL
oPen ineos: Export von 
scandaten als offenes sTL-
Format zur Verarbeitung in 
anderen caD/cam-systemen 
möglich.

HoHe 
genAuIg-

keIt

ZeIt-
sPArenD

VoLL-
AutoMA-

tIsCH

ZuM DreHen kLICken

360°
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inLab sw 4.2: 
WirTschaFTLich, 
inDiViDUELL 
UnD EinFach.

sie ist das herzstück des inLab-systems: mit der 
neuen software inLab sW 4.2 haben sie ihren  
gesamten digitalen Fertigungsprozess im Griff 
und es liegen jede menge Vorteile auf der hand.
Die inLab-software unterstützt sie bei allen arbeitsschritten: vom scannen und Emp-
fangen digitaler abformungen über das Konstruieren bis zum Fräsen und schleifen von 
restaurationen und modellen. Dank virtueller artikulation und biogenerischem Erst-
vorschlag kreieren sie alle vollanatomischen restaurationen einfach und sicher. indivi-
duelle abutments, stege und Geschiebe sind ebenso schnell konstruiert wie ausfräsbare 
Pin-modelle. 

eInfACH

nAtur-
getreu

sICHer

wIrt-
sCHAft-

LICH

Intuitives gestalten direkt „am Zahn“
Trotz umfangreicher auswahl an Design-Werk-
zeugen ist die Einlernzeit für die software extrem 
kurz. Die Benutzeroberfläche orientiert sich an der 
zahntechnischen Praxis. sie greifen direkt an der 
restauration auf die benötigten Werkzeuge zu, 
alle Veränderungen werden sofort am Bildschirm 
angezeigt und auch die simultane Bearbeitung 
mehrerer restaurationen gleichzeitig wird sie 
begeistern.

Virtuelle Artikulation für 
okklusale Passgenauigkeit
Überprüfen sie ihren digitalen restaurations-
entwurf per „okklusalem Kompass“. mit der 
artikulator funktion ermitteln sie neben den sta-
tischen auch die dynamischen Kontaktflächen 
und steigern die korrekte funktionelle okklusion. 
Die software zeigt die kompletten Bewegungs-
bahnen an. mit den Werkzeugen greifen sie indi-
viduell ein und entfernen per mausklick Früh-
kontakte in der okklusion. 

einzigartig und patientenindividuell
mit inLab sW 4.2 rekonstruieren sie inlays, onlays, 
Veneers, Teil- und Vollkronen sowie vollanato-
mische Brücken naturgetreu – mit nur wenigen 
Klicks, dank Biogenerik. Die einzigartige paten-
tierte rekonstruktionsmethode analysiert die 
individuelle restbezahnung des Patienten und 
berechnet daraus die Zahnmorphologie. Pati-
entenindividuell, naturgetreu und zeitsparend.

effiziente Materialnutzung
Die inLab-software unterstützt sie beim wirt-
schaftlichen schleifen und Fräsen. sowohl das 
„nesting“ für die fräsende Bearbeitung als auch 
das „stacking“ beim ausschleifen machen es mög-
lich, mehrere restaurationen gleichzeitig zu fer-
tigen und durch die optimale ausnutzung des 
kompletten Blockvolumens die materialkosten so 
gering wie möglich zu halten. angefangene 
material blöcke können darüber hinaus per Block-
verwaltung abgespeichert und wiederverwendet 
werden.

„DIe Perfekte Lösung für 
ALLe, DIe nACH PerfektIon 
streben.“

hans Lange, 
Zahntechnikermeister, Darmstadt

MeHr erfAHren In tutorIALs

bILDergALerIe softwAre-sCreens
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inLab sw 4.2:  
FÜr aLLE FäLLE
BEsTEns GErÜsTET.
Je komplexer ihre aufgaben ausfallen, desto deutlicher treten die stärken 
der inLab-software hervor. Gerade abseits der gängigen anwendungen wie 
zum Beispiel bei ästhetisch anspruchsvoller Frontzahnästhetik, schwie-
rigen Primärstrukturen oder multilayerkonstruktionen unterstützt sie die 
inLab sW 4.2 mit zahntechnischem Know-how und intuitiven, wirtschaft-
lichen Konstruktionsabläufen.

unkoMPLIZIertes HAnDLIng Von koMPLexen strukturen
auch anspruchsvolle Primärstrukturen wie Teleskope, stegkonstruktionen in jeglichen Formen oder Geschiebe sind mit inLab sW 4.2 
kein Problem.

MuLtILAyer – In eIneM sCHrItt Zu gerüst- unD VerbLenDstruktur
Konstruieren sie vollanatomische Brücken vollständig digital und schleifen sie anschlie-
ßend Gerüst und Verblendung aus verschiedenen materialien.

¢¢ Zeitersparnis: herstellung von Gerüst und passender Verblendung in einem Konstruk-
tionsschritt 
¢¢ Fehlerreduzierung: schleifen statt Überpressen oder schichten 
¢¢ Verblendmaterial mit typischem Farbverlauf: von transparent (okklusal) zu mehr 

chroma (zervikal)
¢¢ inLab mc XL bietet ein einzigartiges Verfahren zur inhouse-Fertigung von Verblend-

strukturen und damit eine wirtschaftliche alternative zum manuellen Verblenden 
¢¢ Einzigartige biogenerische Zahnform für Verblendschale 
¢¢ neu mit inLab sW 4.2: Designoptionen für separierte Verblendstrukturen und teil-

anatomische Gerüste

Auf DeM weg ZuM VIrtueLLen PAtIenten
Die smile-Design-Funktion „matcht“ ihre Konstruktion mit einem 3D-Patientenbild; so 
erhalten sie schon während des Konstruierens einen realistischen Eindruck ihrer  
restauration.

¢¢ simulation der harmonischen Wirkung des restaurationsvorschlags
¢¢ abgleichen der Lachlinie ohne persönliche anwesenheit des Patienten im Labor
¢¢ Bessere Kommunikationsgrundlage für arzt und Patient
¢¢ Die Vision des virtuellen Patienten wird mehr und mehr Wirklichkeit

sCHneLLe HersteLLung ÄstHetIsCHer frontZAHnkronen
sorgen sie für intuitive Farbgebung durch perfektes Zusammenspiel von software und 
ästhetischer silikatkeramik mit integriertem Dentinkern und transluzenter schmelz-
schicht.

¢¢ optimierte automatische Positionierung der rekonstruktion im  
materialblock cErEc Blocs c in 
¢¢ sichere Farbauswahl über software-algorithmus mit nur einem Klick
¢¢ schnelle individuelle anpassung der oberflächenstruktur per incisal Variation
¢¢ Patientenindividueller Konstruktionsabgleich über smile Design
¢¢ Zusätzliche individualisierung möglich

stege Teleskope Geschiebe

bILDergALerIe sMILe-DesIgn
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ÄstHetIsCHe IMPLAntAtVersorgung 
in BEsTEr LaBorQUaLiTäT.

1. sicheres erfassen der Implantatsituation mit-
tels scanbody. Entweder per intraoraler ab-
formung in der Praxis oder über das Einscannen 
des modells mit inEos X5.  .  
 

2. optimale Abwinkelung des Abutments ein-
stellen. Die abwinkelung kann individuell ein-
gestellt werden. Für Brückenversorgungen ist 
auch eine parallele ausrichtung möglich.

3. Abutment-konstruktion direkt oder top down. 
Vollanatomische Designs lassen sich auf Knopf-
druck in Krone oder Kronenkäppchen und  
abutment aufteilen.

1. Vorbereiten der röntgenschablone 2. implantatplanung mit referenzkörper in der 
software GaLiLEos implant

3. Der Bohrkörper nach import in die inLab sW 4.2

tibase-sets 
für unterschiedliche Implantatsysteme
Das set aus Titanbasis, scanbody und abutment-
schraube unterstützt sie beim exakten Über-
tragen der implantatlage durch scanbodies und 
bei der individuellen und ästhetischen Versorgung 
des implantats.

TiBase-set4. finales Ausschleifen von individuellem  
abutment mit incoris Zi meso und finaler Kronen-
versorgung.

4. ausschleifen mit inLab mc XL 5. ausgeschliffener Bohrkörper mit 
cErEc Guide Blocs

6. Fertiger cErEc Guide mit Bohrschlüssel 
(cErEc Guide Drill Key)

InDIVIDueLLe AbutMents
Die bewährte caD/cam-Fertigung von Zirkonoxid-abutments mit 
inLab bietet ihnen die möglichkeit, Patientenwünsche nach  
natürlich zahnfarbenem und vollkeramischem Zahnersatz auch 
auf implantaten individuell zu erfüllen. Dabei sorgt die inLab-
software-Lösung im Zusammenspiel mit dem TiBase-set und den 
incoris Zi meso-Blöcken für ein höchstmaß an sicherheit und  
Flexibilität. 

PreIsgünstIge boHrsCHAbLonen für DIe IntegrIerte  
IMPLAntoLogIe
mit dem cErEc Guide können sie präzise Bohrschablonen in ihrem 
Labor erstellen. Das Verfahren ist schnell und ist mit vergleichs-
weise geringen Kosten verbunden. Die individuell gefertigte Bohr-
schablone ist Teil der integrierten implantatplanung und chirur-
gischen Durchführung mit caD/cam- und 3D-röntgensystemen 
von sirona. sie beruht auf der Basis exakter Planungsdaten.

 mehr zur integrierten implantologie und zu individuell gefertigten Bohr-
schablonen erfahren sie bei ihrem Fachhändler.
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fräsen* von Zirkonoxid und kunststoff
mit inLab mc XL können sie nicht nur schleifen, 
sondern auch Zirkonoxid und Kunststoff fräsen. 
Damit profitieren sie von gesteigerter initialer 
Passung und einem schnelleren Fertigungs-
prozess.

wirtschaftliche fertigung
Die inLab-software platziert ihre fertigen Zirkon-
oxidrestaurationen optimal im materialblock – für 
eine effiziente Blockausnutzung, günstige Ein-
heitenpreise und bestmögliche maschinen-
auslastung, zum Beispiel durch ausschleifen bzw. 
aus fräsen über nacht.

nassschleifen von neM-sintermetall
„inLab goes metal.“ mit der inLab mc XL und den 
neuen incoris cc-sintermetallblöcken entschei-
den sie sich für die volle anwendungsbreite von 
metall und Keramik. Und dank der einzigartigen 
methode des nassschleifens für gesundheitlich 
unbedenkliches arbeiten. 

Laborgefräste Modelle
Die digitale Fertigungskette von inLab umfasst 
neben caD/cam-restaurationen auch die herstel-
lung von Pin-modellen auf Basis ihrer Konstrukti-
onsdaten. Dadurch können digitale aufträge noch 
schneller bearbeitet werden.

inLab MC xL: 
Das JUsT-in-TimE-
mULTiTaLEnT. 

inLab mc XL ist die Fräs- und schleifeinheit mit den meisten Fertigungs-
möglichkeiten für ihr zahntechnisches Labor. sie profitieren von hoher 
Geschwindigkeit und Präzision, können mit wenigen handgriffen von schleifen 
zu Fräsen wechseln und sichern sich dank großem schleifvolumen und
vielfältigen Einsatzmöglichkeiten mehr wirtschaftliche Effizienz für ihr Labor.

HoHe wertsCHöPfung

und vielfältige Einsatzmöglichkeiten

neu: HoCHPrÄZIses frÄsen*

von Zirkonoxid und Kunststoff

neu: nAsssCHLeIfen

von sintermetallblöcken incoris cc

 

GrossE maTEriaLViELFaLT
Verarbeitung von Zirkonoxid, Kunststoff, 
silikatkeramik und metall

hohE GEschWinDiGKEiT
Zum Beispiel viergliedriges Brückengerüst aus 
Zirkonoxid in 40 minuten

GrossEs VoLUmEn
Für bis zu zwölf Glieder bzw. Keramikblöcke bis zu 
85 mm × 40 mm × 22 mm

ViEr moTorEn
mit flexiblem Werkzeugeinsatz für verschiedene 
materialien

FräsEn UnD schLEiFEn
Für hohe Genauigkeit unabhängig von material 
und indikation

* Verfügbar ab Juni 2013.
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inFire hTc speed mit der neuen superspeed- und 
metallfunktion: sintern von Keramik und vorges-
intertem nichtedelmetall in einer ofenkammer. 
integriertes Gasmanagementmodul ermöglicht 
das nEm-sintern unter schutzgasatmosphäre.  
  

inFire hTc speed mit der neuen superspeed- und 
metallsinterfunktion gibt ihnen die maximale  
Flexibilität bei der materialauswahl. neues Be-
dienfeld des inFire hTc sorgt für ein aufgeräumtes 
und intuitives Design.

spezielles Glockensystem für das nEm-sintern 
unter schutzatmosphäre. Die Glocke wird durch 
das integrierte Gasmanagementmodul mit argon 
geflutet. 

superspeed-Zubehör Mit superspeed zur Just-in-time-krone
Dank kürzester sinterzeit können sie ihrem Zahn-
arzt volle Zirkonoxidkronen und -brücken inner-
halb anderthalb stunden liefern.

superspeed-sintern für inCoris tZI und inCoris ZI
Die Zulassung der superspeed-Funktion für  
sintern in rekordzeit beschränkt sich momentan 
auf die materialblöcke incoris TZi und incoris Zi.

DEr schnELLsTE sinTEroFEn DEr WELT. 
infire HtC speed. 
inFire hTc speed sintert incoris TZi und incoris Zi dank superspeed-Funktion 
in rekordzeit, erhöht mit seinem großen Fassungsvermögen ihre Produk-
tivität und verarbeitet Keramik und nEm-material in nur einer Kammer.

2 in 1
inFire hTc sintert Keramik und nichtedel-
metall in nur einer Kammer

60 stck. 
sintern sie mit dem großen ofenvolumen 
bis zu 60 Einheiten auf einmal 

10 min
sintern sie incoris TZi- und 
incoris Zi-Kronen in rekordzeit

60 min
sintern sie incoris TZi- und 
incoris Zi-Brücken in nur 60 minuten

 mehr zur gesamten materialvielfalt erfahren sie in der separaten Broschüre, 
bei ihrem Fachhändler oder unter sirona.com

 

mEhr ZEiT UnD KosTEnVorTEiLE
■■ nur 60 minuten für speedsintern von Zirkonoxidrestau-

rationen
■■ Zeitfunktion für „Über-nacht-sintern“
■■ Gleichzeitiges sintern von bis zu 60 Einheiten

mEhr FLEXiBiLiTäT
■■ superspeed-/speed-Programm oder klassisches Lang-

zeitsintern
■■ Voreingestellte reguläre sinterprogramme für Kera-

miken der wichtigsten markenhersteller
■■ Freies Programmieren von bis zu sieben Langzeit- und 

speed sinterprogrammen
■■ Vier bereitgestellte Programmplätze zum sintern mit 

Vortrocknung und Belüftung
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Für jede indikation die richtige Lösung. Dank der intelligenten software und 
der hoch entwickelten hardware bleiben keine Wünsche mehr offen – in  
sachen Leistungsspektrum, Wirtschaftlichkeit und Kundenzufriedenheit.  

Das inLab-materialprogramm ist optimal auf die innovative 
Konstruktionssoftware sowie die präzise Fräs- und schleif-
einheit von sirona abgestimmt.

inDiKaTionsViELFaLT. maTEriaLViELFaLT.

A 
Aluminiumoxid
¢¢ sinterkeramik zum Erstellen von Käppchen 

und Gerüsten

f/g
feldspat-/glaskeramik
¢¢ Geeignet für inlay, onlay, Veneer, Vollkrone 

(klinisch umfangreich erprobt)

feinstruktur-feldspatkeramik – CereC blocs 
C/PC für einzelzahnrestaurationen
¢¢ schmelzähnliche abrasionseigenschaften
¢¢ hohe Transluzenz und chamäleoneffekt
¢¢ sehr gute Polierbarkeit
¢¢ mono- und polychromatische Farbauswahl

I
Infiltrationskeramik
¢¢ Geeignet für Käppchen und Brückengerüst

L
Lithiumdisilikat
¢¢ Geeignet für inlay, onlay, Veneer, Vollkrone, 

Käppchen, Brücke

M
Modelle – inCoris Model zum  
fräsen von Modellen
¢¢ modellblockrohlinge aus Polyurethan- 

Kunststoff
¢¢ Fräsbar mit inLab mc XL
¢¢ in den Größen s (65 mm x 40 mm x 22 mm) 

und L (85 mm x 40 mm x 22 mm)

n
nichtedelmetalle – 
inCoris CC zum Metallsintern (5)
¢¢ Vorgesintertes Kobalt-chrom, leicht schleifbar
¢¢ Keine Entbinderung nötig
¢¢ Gesundheitlich unbedenkliches nassschleifen 

mit inLab mc XL
¢¢ Fräsen von metallgerüsten
¢¢ sinterdauer ca. vier stunden

r
resin-nano-keramik
¢¢ Geeignet für inlay, onlay, Veneer, Vollkrone

s
silikatkeramik – CereC blocs C In  
für frontzahnästhetik (1)
¢¢ ästhetische silikatkeramik mit integriertem 

Dentinkern
¢¢ schnellste herstellung guter Frontzahn-

ästhetik
¢¢ optimierte automatische Positionierung der 

rekonstruktion im cErEc Blocs c in Block 
¢¢ automatische Farbfindung
¢¢ Zusätzliche individualisierung möglich 

 

A
Abutments (4)
¢¢ individuelle hybrid-abutments (Titanbasis + 

mesostruktur) für die gängigsten implantat-
systeme (inLab mc XL, infiniDent)
¢¢ individuelle einteilige abutments aus Titan-

legierung für die gängigsten implantatsys-
teme via infiniDent
¢¢ Konstruktion: integrierte software-anwen-

dung, passende Titanbasis und verschiedene 
Blöcke mit vorgefertigtem schraubenkanal

b
bohrschablone
¢¢ cErEc Guide ist eine Bohrschablone, die auf 

einer Planung mit DVT-Daten basiert und im 
Labor erstellt werden kann
¢¢ Das Verfahren ist schnell und ist mit ver-

gleichsweise geringen Kosten verbunden

g
geschiebe (7)
¢¢ individuelle Parameter-Einstellungen für  

Geschiebe-Zapfen
¢¢ material: Zirkonoxid (inLab mc XL, infiniDent), 

metall (inLab mc XL, infiniDent)

I
Inlays
¢¢ Konstruktion: biogenerische Kauflächenre-

konstruktion auf Basis der restzahnsubstanz
¢¢ material: silikatkeramiken (klinisch umfang-

reich erprobt)

k
käppchen und brückengerüst (Vollkeramik) (3)
¢¢ höckerunterstützung mit Teil- bzw. Vollreduzie-

rung für gleichmäßige Verblendschichtstärke
¢¢ material: sinterkeramiken: Zirkonoxid oder 

aluminiumoxid
¢¢ material alternativ: infiltrationskeramik und 

Lithiumdisilikat ohne sinterofen

käppchen und brückengerüst (Metall) (5)
¢¢ Konstruktion: mit inLab sW 4.0 und zentraler 

Fertigung über infiniDent oder inLab mc XL  
und metallsintern mit inFire hTc speed und 
incoris cc
¢¢ alternative Konstruktion: ausschleifen aus 

rückstandslos verbrennbarem Kunststoff für 
traditionelles Gussverfahren

M
Multilayerkonstruktionen
¢¢ Die multilayertechnologie zur äußerst wirt-

schaftlichen herstellung von vollkeramischen 
Brücken und Kronen. Der vollanatomische 
Vorschlag wird in der software in zwei Teile 
gesplittet: Gerüststruktur aus Zirkonoxid  
(incoris Zi) und Verblendstruktur aus Feld-
spatkeramik (cErEc Blocs).

o
onlays (1)
¢¢ Konstruktion: biogenerische Kauflächen-

rekonstruktion auf Basis der restzahn-
substanz
¢¢ material: silikatkeramiken (klinisch umfang-

reich erprobt)

P
Pin-Modelle (8)
¢¢ Fräsen von Pin-modellen auf Basis digitaler 

abformung (sirona connect)
¢¢ optimal für kurzfristige digitale aufträge bei 

Einzelzahnversorgungen oder kleineren  
Brücken
¢¢ material: Polyurethan incoris model
¢¢ modelle einartikulierbar 

 

s
scanbodies
Geben die exakte Position des implantats in der 
Konstruktionssoftware wieder

sLA-Modelle
Werden aus einem acrylkunststoff in einem  
stereolithographie-Verfahren (sLa) hergestellt 
(infiniDent)
¢¢ robuster und abriebfester als Gipsmodelle
¢¢ Bereits segmentiert
¢¢ Bereits auf rasterplatte gepinnt
¢¢ stümpfe wahlweise auch unterkehlt

stege (10)
¢¢ auswahl aus mehreren steggeometrien
¢¢ mit Design-Werkzeugen individualisierbar und 

an Gingiva-niveau anpassbar
¢¢ material: Zirkonoxid (inLab mc XL, infiniDent), 

metall (inLab mc XL, infiniDent)

t
teleskope (6)
¢¢ Parallel zueinander ausrichtbar
¢¢ material: Zirkonoxid (inLab mc XL, infiniDent), 

metall (inLab mc XL, infiniDent)

V
Veneers (9)
¢¢ hauchdünne Verblendschalen (ab 300 μm 

stärke)
¢¢ Konstruktion: spiegeln von Formen über Qua-

dranten hinweg
¢¢ material: polychromatische Keramik für  

natürliche schmelz-Dentin-hals-schichtung 

Vollkrone (2)
¢¢ Konstruktion: biogenerische rekonstruktion 

auf Basis von okklusal- und seitenflächen 
eines beliebigen intakten Zahns
¢¢ material: silikatkeramiken und transluzentes 

Zirkonoxid (incoris TZi)

t
tibase-sets – für unterschiedliche 
Implantatsysteme (2) 
¢¢ set aus Titanbasis, scanbody und abutment-

schraube
¢¢ Exaktes Übertragen der implantatlage durch 

scanbodies
¢¢ Perfekte Passung der Titanklebebasis zum 

implantat

transluzentes Zirkonoxid – inCoris tZI für 
vollanatomische restaurationen
¢¢ hochtransluzente Zirkonoxid-sinterkeramik 

ohne Verblendung
¢¢ Für vollanatomische Kronen und Brücken bis 

zu vier Gliedern
¢¢ Günstige und ästhetischere alternative zu 

un-/teilverblendeten metallrestaurationen
¢¢ superspeedsintern mit inFire hTc speed in  

10 minuten und speedsintern in 60 minuten 
für Kronen und Brücken

Z
Zirkonoxid – inCoris ZI mit option zum 
superspeedsintern (3, 4)
¢¢ hochleistungskeramik, voreingefärbt
¢¢ superspeedsintern mit inFire hTc speed in  

10 minuten und speedsintern in 60 minuten 
für Kronen und Brücken
¢¢ Langlebigkeit und hohe Bruchfestigkeit
¢¢ ausgezeichnete Biokompatibilität
¢¢ hohe sinterdichte und geringe Korngrößen 

in Zusammenarbeit mit unseren materialpartnern 
bieten wir ihnen eine Vielfalt an hochleistungswerk-
stoffen in ausgezeichneter Verarbeitungsqualität für 
herausragende Präzision bei maximaler Flexibilität. 
Entscheiden sie selbst, welches caD/cam-material 
ihren ansprüchen am besten gerecht wird. 

 mehr zu incoris und weiteren hochleistungswerkstoffen von sirona erfahren 
sie in der separaten Broschüre oder unter sirona.com

MeHr 

Infos fInDen sIe 

In Der MAterIAL-

brosCHüre 

Von sIronA!

MAterIALbrosCHüre
ZuM DownLoAD
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infiniDent*: ihrE  
inLab-soFTWarE 
WirD noch WErT-
VoLLEr FÜr siE.
Gestalten sie hochpräzise, individuelle einteilige abutments aus Titan,  
Kronen und Brücken in Kobalt-chrom und großspannige Brücken direkt  
in ihrer inLab sW 4.2 und senden sie ihr Design einfach zu infiniDent.  
Den rest übernimmt die Zentralfertigung für sie. sie müssen keinen neuen 
Workflow erlernen oder teure schulungen besuchen. Ein umfassendes 
service angebot sowie der zahntechnische Kundenservice runden das  
angebot ab.

DAs gAnZe 

sPektruM An 

MAterIALIen  

fInDen sIe Auf  

Der infinident

HoMePAge!

* infiniDent ist nicht in allen Ländern verfügbar.

Umfassendes  
materialangebot

Bestellungen sind inner-
halb von 24 h versandfertig

Direktverschraubte 
implantataufbauten

Umfassende Garantie

modernste 
Fertigungsverfahren

4

3
52

1

weil Präzision nicht kompliziert sein muss 
als ihr zuverlässiger Partner für präzise Qualitäts-
produkte bietet infiniDent ihnen ein umfang - 
 rei ches angebot an Kronen und Brücken in aus-
schließlich cE-zertifizierten materialien namhafter 
hersteller. Dabei verarbeitet infiniDent in vali-
dierten Prozessen ihr offenes sTL-Format sowie 
sämtliche sirona-inLab-Formate und stellt so eine 
ideale Ergänzung zu ihrem inEos-scanner oder 
dem inLab-system dar. 

keine zusätzlichen Investitionen 
mit der inLab-software und der Zentralfertigung 
infiniDent von sirona haben sie jetzt die Wahl, 
einteilige individuelle Titan-abutments oder die 
bewährten individuellen mesostrukturen zu be-
stellen. infiniDent fertigt das gewünschte Design 
in validierten Prozessen aus cE-zertifizierten 
materialien. Ganz ohne mehrkosten für weitere 
software oder aufwendige schulungen. 

Immer die neuesten technologien – nur einen 
Mausklick entfernt
als perfekte Ergänzung zu inLab eröffnet ihnen 
infiniDent den Zugang zu neuesten Technologien 
und materialien. senden sie einfach ihre Konstruk-
tionsdaten an infiniDent. Dort wird ihr auftrag 
bearbeitet und auf dem schnellsten Wege an sie 
zurückversendet.  

 Weiterführende informationen zu infiniDent finden sie in der separaten 
Broschüre, bei ihrem Fachhändler oder unter infinidentservices.com

JetZt weCHseLn Zu
infinidentservices.com
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PrAxIs PortAL LAbor

oPtIsCHer AbDruCk In Der PrAxIs
mit den drei besten intraoralscannern am markt.

eMPfAngen Der DAten
inklusive detaillierter auftragsbeschreibung über das sirona 
connect Portal. 

DIrektes feeDbACk,  
noch während der Patient in Behandlung ist. 

weIterVerArbeItung Der DAten
zur flexiblen modell- und restaurationsfertigung. 

Die wirtschaftliche aPoLLo Di, die bewährte cErEc Bluecam oder die 
puderfreie cErEc omnicam sorgen für schnelle Datenerfassung und hohe 
messgenauigkeit.

Über den auftragseingang werden sie umgehend per E-mail oder durch die 
sirona connect app verständigt.

Die sofortige abstimmung über die digitale abformung gemeinsam mit dem 
Zahnarzt reduziert spätere Korrekturen.

nutzung der inLab-software zur modellbestellung, zur Konstruktion und 
Fertigung der restauration oder zum Datenexport (offene schnittstelle) 
für die Weiterverarbeitung in anderen caD/cam-systemen.

Ja ZUr DiGiTaLEn 
aBFormUnG miT 
sIronA Connect.

mit ihrer Entscheidung für inLab können sie digitale abformdaten direkt aus 
der Zahnarztpraxis erhalten. Einfach, sicher und wirtschaftlich. Das sirona 
connect Portal, die cleverste Lösung zur digitalen abformung, bietet ihnen 
den Zugang zu tausenden digital abformenden cErEc-Zahnärzten. 

 mehr zu sirona connect erfahren sie in der separaten Broschüre, bei ihrem 
Fachhändler oder unter sirona-connect.net

 sirona Connect App für das Labor 
 Unmittelbare Benachrichtigung mit auftragseingang. Kostenlos erhält-

lich im appstore.
eMPfAngen, 

kontroLLIeren, 

VerArbeIten

 

oFFEnE schniTTsTELLEn
Daten empfangen und flexibel weiterverarbeiten. sie be-
stimmen selbst ihren optimalen Workflow.

FErTiGUnGsViELFaLT
nutzen sie die Vorteile des inLab-systems, leiten sie auf-
träge an die Zentralfertigung weiter oder arbeiten sie mit 
bereits vorhandenen caD/cam-systemen.

KUnDEnGEWinnUnG
Profitieren sie von der größten anwenderbasis digital ab-
formender Zahnärzte. sirona connect verbindet sie mit 
zahlreichen neukunden und modernen modelllösungen.

JetZt weCHseLn Zu
sirona-connect.net

ConneCt fILM



DIe inLab brosCHüre ALs e-PAPer
Die kostenlose E-Paper-Version dieser Broschüre mit 
digitalen Extras und Zusatzinformationen finden sie 
unter sirona.com

!
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werkstoff feldspat-/
glaskeramik

Hochfeste 
glaskeramik*

Hybridkeramik Zirkonoxid/
Aluminiumoxid

Infiltrations-
keramik

kunststoff nicht -
edelmetall

Indikation

inlay, onlay ■ ■ ■ ■

Veneer ■ ■ ■

Vollkrone ■ ■ ■ ■ ■ ■

Käppchen ■ ■ ■ ■ ■ ■

Brücken-
gerüst

■ ■ ■ ■

Voll anato-
misches 
Provisorium

■ ■

abutment ■ ■

Teleskop ■ ■

steg ■ ■

Geschiebe ■ ■

modelle ■

* indikationen wie e.max.

infire HtC speed Daten

maße (B x h x T) in mm 500 x 802 x 565

Gewicht 80 kg

netzspannung 200–230 V 

netzfrequenz 50/60 hz

Leistungsaufnahme 3.600 Va

Brennkammer ■■ Durchmesser 130 mm
■■ höhe 80 mm

Verwendbare materialien ■■ Zirkonoxid
■■ aluminiumoxid
■■ Kobalt-chrom

optionen ■■ sintern
■■ Vortrocknung
■■ superspeed-Funktion

schnittstellen rs 232 (service)

sinterzeiten ■■ Krone 10 minuten
■■ Krone und Brücken 60 minuten

Versionen ■■ inFire hTc speed mit super-
speed

■■ inFire hTc speed mit super-
speed und argonflutung

ineos x5 Daten

maße (B x h x T) in mm 474 x 735 x 460

Gewicht 40 kg

netzspannung 100–240 V

netzfrequenz 47–63 hz

Leistungsaufnahme 150 W

scanverfahren streifenlichtprojektion

scanmaterial alle gängigen Dentalgipse (außer 
stark absorbierende, reflektieren-
de oder transparente materialien)

schnittstellen UsB 2.0

netzwerkanbindung über scanner-Pc: Lan/WLan 
(optional)

inLab MC xL Daten

maße (B x h x T) in mm 700 x 420 x 400

Gewicht 43 kg

netzspannung 100–230 V

netzfrequenz 50/60 hz

Leistungsaufnahme 320 Va

schnittstellen Lan, WLan (optional),  
rs 232 (service)

netzwerkanbindung Ja 

Volumen in mm 85 x 40 x 22

Präzision 25 µm

herstellungszeit vierglied-
rige Zirkonoxidbrücke

30 min.

herstellungszeit Krone aus 
Feldspatkeramik

10 min.

Geräuschpegel 65 dba

schleiferlänge 12 mm und 20 mm 

integrierter Wassertank 3 Liter

motoren 4

Filtersystem Feinzellstofffilter

software-Download automatisch

restzeitanzeige Ja

schubladen für Zubehör 2

TEchnischE DaTEn.

DAtenbLAtt ZuM DownLoAD



immEr EinE
InnoVAtIon
VoraUs!

CAD/CAM-systeme 
Vom Pionier zum neuen 
standard. seit fast 30 Jah-
ren entwickeln wir die  
digitale Zahnheilkunde und 
schaffen neue Zukunfts-
perspektiven für Praxis und 
Labor.

bildgebende systeme 
Beste Bildqualität bei  
geringster Dosis. mehr  
als 100 Jahre Tradition  
in der Weiterentwicklung  
von praxisgerechtem  
röntgen machen uns zum  
innovations partner nr. 1.

behandlungseinheiten 
Die Visitenkarte moderner 
Praxen. Wir streben nach 
der perfekten Einheit aus 
Ergonomie und innovation. 
individuell abgestimmt auf 
das Wohl und die ansprüche 
von Patient und Zahnarzt.

Instrumente
Vorteile, die auf der hand 
liegen. Wir achten auf das 
richtige Gleichgewicht aus
bewährter Qualität, individu-
eller Ergonomie und innova-
tiver Technik für behandler-
freundliches arbeiten.

Hygienesysteme
Kompetenz, die sicherheit 
gibt. Wenn es um die  
hygiene in der Praxis geht, 
kennen wir keine Kompro-
misse. nur Lösungen, die 
höchsten sicherheits-
standards entsprechen.

als globaler innovationsführer für dentale ausrüs tungsgüter investieren  
wir permanent in die Forschung und damit in die Zukunft der modernen  
Zahn heilkunde. Durch die Vernetzung digitaler Technologien zu integrierten  
Gesamtlösungen und die optimierung des Behandlungsworkflows schaffen  
wir verbesserte Behandlungsergebnisse, mehr Komfort und sicherheit für  
den Patienten sowie Zeit- und Kostenersparnis im Praxis- und Laboralltag. Die 
Verbindung aus stetiger innovationskraft und global wachsenden Verkaufs- und 
service strukturen macht sirona zum globalen marktführer, dem zigtausende 
Praxen und Labore rund um den Globus vertrauen. 
es wird ein guter tag. Mit sirona.
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